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Die eigene Sprachsituation zeichnen

	Titel
	 
	Die eigene Sprachsituation zeichnen

	Thema
	 
	Sprache und Identität



	Dauer
	 
	Ca. 25 Minuten (Durchführung ca. 10 Minuten, Diskussion ca. 10-15 Minuten)



	Ziel
	 
	Die Teilnehmenden erfahren, welche Gefühle und Gedanken sie und die anderen Teilnehmenden mit Sprache verbinden.

Die Teilnehmenden wissen, welche Sprachen und Dialekte in der Gruppe gesprochen werden.



	Material
	 
	Arbeitsblatt „Die eigene Sprachsituation zeichnen“ und Buntstifte



	Aufgabenstellung für die Teilnehmenden 
	 
	1. Suchen Sie sich für jede Sprache und jeden Dialekt, die/den Sie sprechen, eine Farbe aus.

2. Gestalten Sie nun die Umrisszeichnung mit diesen Farben und erläutern Sie anschließend im Plenum, warum Sie die kolorierten Körperteile mit dem Farbhinweis zu der jeweiligen Sprache versehen haben.



	Anleitung der Aufgabe 
	 
	Vor der Übung sollten die Teilnehmenden darauf hingewiesen werden, dass Sprachen mit unterschiedlichen Gefühlen und Bedeutungen verknüpft sind, die individuell unterschiedlich sind und zur Identitätsbildung beitragen. Bei der Ergebnispräsentation sollte jede der teilnehmenden Personen die Möglichkeit erhalten, ihre oder seine Umrissfigur vorzustellen. 

Im Rahmen eines Reflexionsgespräches sollte diskutiert werden, welche Gefühle Lernende mit der deutschen Sprache verbinden, die häufig Misserfolgserlebnisse bei der Verwendung der deutschen Sprache im Unterricht haben. Außerdem kann diskutiert werden, inwieweit die Herkunftssprachen im Unterricht oder auf dem Schulhof verboten werden sollten und was Verbote für einen Einfluss auf die Emotionen haben können, die mit der Sprache verknüpft werden.



	Variations-möglichkeiten
	
	Die Aufgabe kann um die Sprachen im Umfeld der Teilnehmenden erweitert werden, sodass nicht nur die Umrisszeichnung, sondern auch die Fläche darum koloriert wird.



	Anmerkungen
	
	Die Bilder haben nicht nur die Funktion, dass sich mehrsprachige Lernende wertgeschätzt fühlen, sondern die Bilder liefern ferner eine Auskunft über die sprachliche Heterogenität der Lerngruppe.


	Quelle
	
	In Anlehnung an Gogolin, I. & Neumann, U. (1991). Sprachliches Handeln in der Grundschule. In: Die Grundschulzeitschrift, H. 43, 6-13.


Arbeitsblatt: Die eigene Sprachsituation zeichnen 

1. Suchen Sie sich für jede Sprache und jeden Dialekt, die/den Sie sprechen, eine Farbe aus.

2. Gestalten Sie nun die Umrisszeichnung mit diesen Farben und erläutern Sie anschließend im Plenum, warum Sie die kolorierten Körperteile mit dem Farbhinweis zu der jeweiligen Sprache versehen haben.
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Arbeitsblatt: Die eigene Sprachsituation zeichnen 

3. Suchen Sie sich für jede Sprache und jeden Dialekt, die/den Sie sprechen, eine Farbe aus.

4. Gestalten Sie nun die Umrisszeichnung mit diesen Farben und erläutern Sie anschließend im Plenum, warum Sie die kolorierten Körperteile mit dem Farbhinweis zu der jeweiligen Sprache versehen haben.
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